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In der Tradition der Oral History 

porträtiert der Ethnologe  

Heinz Nigg die 68er-Bewegung in  

der Schweiz. Zu Wort kommen 

Aktivistinnen und Aktivisten, 

Sympathisanten und Kunstschaffende  

aus allen Sprachregionen der  

Schweiz. Sie erinnern sich an die  

Kindheit, Ihre Politisierung, an  

Kämpfe, Träume und Ideen. so entsteht 

das Bild einer Schweiz im Aufbruch,  

das sein visionäres Potenzial  

bis heute bewahrt hat. Die  

Geschichten lassen die 68er neu  

entdecken: ihr Engagement für 

Umwelt, soziale Gerechtigkeit, Gleich

stellung der Geschlechter,  

Bildung, Menschenrechte und Dritte  

Welt, ihr prägender Einfluss auf 

Stadt- und Regionalentwicklung, 

Kunst und Medien, ihr revolutionäres 

Verständnis von Alltags- und 

Subkultur.
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